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Qualifizierungsbausteine als Möglichkeiten 
inklusionsförderlicher beruflicher Bildung
Workshop im Rahmen des Fachtages „Inklusion und Arbeit“ 

ARIBO Hotel Erbendorf
Samstag, den 23.09.2017

Referent: Mathias Schulz, M.A. 

Aufbau

1. Vorstellungsrunde und Erwartungsabfrage

2. Was sind Qualifizierungsbausteine? 

3. Wieso Qualifizierungsbausteine?

4. Wie können Qualifizierungsbausteine aufgebaut 
und umgesetzt werden?

5. Fragen und Diskussion 

6. Weiterführende Informationen
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23.09.2017

2

3

1. Vorstellung und Erwartungsabfrage

Samstag, den 23.09.2017

Wie heißen Sie und wo arbeiten Sie?

Was interessiert Sie an dem Workshop? 
Welche Erwartung(en) haben Sie?

4

1. Vorstellung und Erwartungsabfrage

Samstag, den 23.09.2017

Unternehmensstruktur Hofgut und Akademie Himmelreich: 

Hofgut Himmelreich gGmbH 
(Gründung 2004)

Gasthaus und 
Hotel
(2004)

Akademie 
Himmelreich

(2007)

Reisebüro, DB-
Agentur und Kiosk

(2008)

BurgerBürgerPost
und Mehr

(2016)
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1. Vorstellung und Erwartungsabfrage

Akademie Himmelreich

• Teilbetrieb/Abteilung der 
Hofgut Himmelreich gGmbH 

• Eröffnung im Jahr 2007 als                                         
„Integrative Akademie  Himmelreich“,                                         
heute: „Akademie Himmelreich“

• Vergleichbare (Reha-)Einrichtung nach § 35 SGB IX,                 
AZAV-zertifizierter Bildungsträger

• Entwicklung zu einem „Kompetenzzentrum für Inklusion“

Samstag, den 23.09.2017
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1. Vorstellung und Erwartungsabfrage

Samstag, den 23.09.2017

Förderpreise, eine Auswahl

Finalist beim Innovationspreis 
der Deutschen Wirtschaft 2015

Prädikat „Unbehindert 
miteinander“ 2016

1. Landesinklusionspreis Ba-Wü 2014
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1. Vorstellung und Erwartungsabfrage

3 Bereiche der Akademie Himmelreich

1. Berufsvorbereitung (BvB-Reha) seit 2006
Hotel- und Gaststättengewerbe, Hauswirtschaft und                       
Hausmeisterdienste

2. Bildung und Beratung inkl. 
Modulqualifizierungen und  Qualifizierungsbausteine

3. Projektmanagement im Themenspektrum „Kommunale 
Inklusion“ und „Berufliche Bildung“                
Inklusionsbegleiter, kommunale Inklusionsvermittler (KIV),                                
Chancen durch Vielfalt, Teilhabeberatung

Samstag, den 23.09.2017

2. Was sind Qualifizierungsbausteine?

Samstag, den 23.09.2017 8

Kurzfilm „Qualifizierungsbausteine einfach erklärt“ (Akademie Himmelreich / GWW Sindelfingen, 2016): 

https://www.youtube.com/channel/UChHwnkvUvUjYbqvzz9CjmQQ
https://www.youtube.com/channel/UChHwnkvUvUjYbqvzz9CjmQQ
https://www.youtube.com/channel/UChHwnkvUvUjYbqvzz9CjmQQ
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2. Was sind Qualifizierungsbausteine?

Zielgruppe: Menschen mit kognitiver Beeinträchtigung oder sozialer Benachteiligung

Ziele:

• Formale Anerkennung von beruflichen Kompetenzen

• Transparente und nachvollziehbare Beschreibung der Fähig- und Fertigkeiten                        
für (potentielle) Arbeitgeber_innen

• Möglichkeit eines Zertifikates, da sonst häufig kein Berufsabschluss

• Nutzung bestehender Regelsysteme anstatt Sondersysteme

• Prävention von Erwerbslosigkeit bzw. prekären Arbeitsverhältnissen

• Förderung von Übergängen in den allgemeinen Arbeitsmarkt bzw. Möglichkeit den 
Arbeitsplatz zu wechseln z.B. aufgrund von Umzug oder dem Wunsch nach 
Veränderung

• Berufliche Bildung über Berufsvorbereitende Maßnahmen hinaus im Sinne                     
(berufs-) lebenslangen Lernen gem. Art. 24 und 27 UN-BRK

Samstag, den 23.09.2017 9

2. Was sind Qualifizierungsbausteine?

Samstag, den 23.09.2017 10

Staatl. anerkannte 
Berufsausbildung

327 Ausbildungsberufe nach BBiG
(Stand 12/2015, vgl. BiBB 2016)

Regelungen für 
behinderte Menschen

Individueller 
Nachteilsausgleich

§ 66 Ausbildungsregelungen 
der zuständigen Stellen

„Fachpraktiker“

Berufs-
ausbildungs-
vorbereitung

nach § 69 BBiG 
„Qualifizierungs-

bausteine“

Berufs-
vorbereitung
nach § 51 ff. 

SGB III

EV – BBB 
Hega 6/ 2010 

Teilhabe 
§ 117 Abs. 2 

SGB III
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2. Was sind Qualifizierungsbausteine?

Gesetzliche Vorgabe: 

§ 69 Berufsbildungsgesetz (BBiG)  i.V.m. Berufsausbildungsvorbereitungs-
Bescheinigungsverordnung (BAVBVO)

• Vermittlung von Grundlagen zum Erwerb der beruflichen Handlungsfähigkeit 

• Zeitlich und inhaltlich abgegrenzte Lerneinheiten

• Angepasst an die Fähigkeiten und Fertigkeiten der Zielgruppe

• Abgeleitet von anerkannten Ausbildungsberufen / 
Ausbildungsrahmenplänen

• Entwicklung anhand der entsprechenden harmonisierten 
Bildungsrahmenpläne und Niveaustufen der BAG WfbM

Samstag, den 23.09.2017 11

2. Was sind Qualifizierungsbausteine?

Einsatzgebiete:

• Werkstatt für behinderte Menschen (WfbM):                               
Berufsbildungsbereich (BBB) oder Arbeitsbereich

• Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahmen:                                 
BvB-Reha

• Allgemeiner Arbeitsmarkt:                                                                                  
in (Integrations-/Inklusions)Betrieben angestellte                       
(schwer-) behinderte Menschen

+ Finanzierung geregelt     

- Finanzierung (noch) nicht geregelt

Samstag, den 23.09.2017 12
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2. Qualifizierungsbausteine

Samstag, den 23.09.2017 13

Unterschiede von 
Qualifizierungsbausteinen 
und Teilqualifizierung

2. Wieso Qualifizierungsbausteine? 

Samstag, den 23.09.2017 14

Kurzfilm „Vom Himmelreich ins Paradies“ (Akademie Himmelreich / GWW Sindelfingen, 2016): 

https://www.youtube.com/channel/UChHwnkvUvUjYbqvzz9CjmQQ
https://www.youtube.com/channel/UChHwnkvUvUjYbqvzz9CjmQQ
https://www.youtube.com/channel/UChHwnkvUvUjYbqvzz9CjmQQ
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2. Wieso Qualifizierungsbausteine?  

Samstag, den 23.09.2017 15

6
4

18

8

Befragungsergebnisse Qualifizierungsbausteine in Baden-
Württemberg 

(Umfrage im Jahr 2017, n=36)

anerkannte QBs

noch nicht anerkannte QB

bieten NOCH keine QBs an

bieten keine QBs an

2. Wieso Qualifizierungsbausteine? 

Samstag, den 23.09.2017 16

Rahmenbedingungen:

• 140 bis 390 Stunden innerhalb 

von 4 bis 52 Wochen

• Wöchentliche Einheiten oder 

Blockunterreicht

• Individuelle Begleitung

• 25 % Theorie und 75 % Praxis

Teilnehmende: 

• Mind. 18 Jahre; max. 65 Jahre

• Freiwillige Teilnahme aufgrund eig. 
Motivation und Interesse 

• Geregelte Finanzierung ggf. durch 
Teilnahme an Maßnahme

Vielfältige Berufsbilder:
Lagerlogistik, Metallbau, Garten- und Landschaftsbau, Koch/ Köchin, 
Elektronik, Schreiner, Schlosser, Hauswirtschaft, Montage, 
Bürokommunikation
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2. Wieso Qualifizierungsbausteine? 

Samstag, den 23.09.2017 17

+
Pro

-
Contra 

Bieten Orientierung und Transparenz über 
berufliche Fertigkeiten und erworbenes 
Wissen

Großer Aufwand, geringe zeitliche und 
personelle Ressourcen und zu wenig 
Wissen über die Entwicklung von QBs

Vermittlungsmöglichkeiten in andere 
Arbeitsbereiche, Inklusionsfirma, allg. 
Arbeitsmarkt oder Berufsausbildung

Schwierigkeiten bei Berufsbildern, die 
keinem Ausbildungsberuf zuzuordnen sind

Stärkung des Selbstbewusstseins Zu geringe Anzahl an Teilnehmenden oder 
nicht „passende“

Weiterentwicklung und 
Personalentwicklung der Fachkräfte

Bereits vorhandene Qualifizierungssysteme

2. Wieso Qualifizierungsbausteine? 

Samstag, den 23.09.2017 18

„Das Projekt passt sehr gut in den Zielkorridor der 
bestmöglichen Umsetzung der 

Behindertenrechtskonvention und des BTHG. Und 
nachdem es nun ein Budget für Arbeit gibt, fehlt nur 

noch ein passendes Budget für Bildung.“ 
Prof. Dr. Wolf-Dietrich Hammann (Ministerialdirektor des Ministeriums für Soziales und 

Integration Baden-Württemberg) auf der Abschlusstagung des Modellprojektes „Chancen 
durch Vielfalt“ am Donnerstag,  den 06.07.2017 in Stuttgart
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4. Wie können Qualifizierungsbausteine aufgebaut und 
umgesetzt werden?

Entwicklung und Dokumentation:

1. Dokumentation des „Qualifizierungsbildes“: 
• Angaben zur Bezeichnung,

• zugrundeliegender Ausbildungsberuf (Name und Zuordnung), Datum der Anerkennung, Fundstelle 
in der Ausbildungsverordnung,

• Qualifizierungsziel,

• Angabe der Dauer in Zeitstunden (140 – 420 Stunden), 

• zu vermittelnde Tätigkeiten, Fertigkeiten und Kenntnisse mit Zuordnung zu den Fertigkeiten und 
Kenntnissen des Rahmenlehrplanes,

• Beschreibung der Art der Leistungsfeststellung.

2. Bezug zu Ausbildungsinhalten 

3. Niveaustufe 3 (berufsfeldorientiert) der Bildungsrahmenpläne

4. Lehrplan und Lehr- und Lernmaterialien

 Einreichung bei der zuständigen Stelle

Samstag, den 23.09.2017 19

Samstag, den 23.09.2017 20
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4. Wie können Qualifizierungsbausteine aufgebaut und 
umgesetzt werden?

Aufbau des QB „Speisenzubereitung in der Küche“ der Akademie Himmelreich (Stand: 08/2017):

Modul 2: Fachliche 

Grundlagen

E 1: Arbeitsschritte und   

-geräte

E 2: Arbeitstechniken 

und Speisenzubereitung

E 3: Warenkunde und      

-wirtschaft

E4: Vertiefung und 

Praxistransfer

Modul 3: Vertiefung in 

der Fachpraxis

E 1: Arbeitsschritte und   

-geräte

E 2: Arbeitstechniken 

und Speisenzubereitung

E 3: Warenkunde und      

-wirtschaft

E4: Vertiefung und 

Praxistransfer

Modul 4: 

Leistungsfeststellung

E 1: Simulation der 

Leistungsfeststellung

E 2: 

Leistungsfeststellung

Zertifikat der Industrie- und Handelskammer bei erfolgreichem Abschluss des Qualifizierungsbausteines

48 Std.47 Std. 4 Std.

5 T. Unterricht M 

1 + 2

4 W. Praxistransfer im 

Betrieb

5 T. Unterricht M 1 + 

3

6 W. Praxistransfer im 

Betrieb

Leistungs-

feststellung

Modul 1: Allgemeine 

Grundlagen

E 1: Sozialkompetenzen

E 2: Kognitives Training

E 3: Recht und Betrieb

E4: Schutz und Hygiene

41 Std.

Relevante Akteure

• Zuständige Stelle (z.B. IHK, HWK, Regierungspräsidium, 
Landwirtschaftskammer etc.)

• Integrationsfachdienst

• Agentur für Arbeit

• Arbeitgeber

• Berufsverbände

• Ggf. überörtlicher Träger der Eingliederungshilfe

Samstag, den 23.09.2017 22

4. Wie können Qualifizierungsbausteine aufgebaut und 
umgesetzt werden?
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4. Wie können Qualifizierungsbausteine aufgebaut und 
umgesetzt werden?

Herausforderung Finanzierung

1. Qualifizierungsbausteine als Instrument der 
Berufs(ausbildungs)vorbereitung im Rahmen der BvB 
bzw. im Berufsbildungsbereich der WfbM

2. Qualifizierungsbausteine als weiterbildende 
Maßnahme im Sinne des (berufs-) lebenslangen 
Lernens: Bildungszeit, Eigenfinanzierung Betrieb / TN, 
Programm WeGebAU Agentur für Arbeit?

Samstag, den 23.09.2017 23

4. Wie können Qualifizierungsbausteine aufgebaut und 
umgesetzt werden?

Erfolgsfaktoren in Baden-Württemberg:                                                                   
(abgeleitet aus den Erfahrungen und Ergebnissen des Projektes „Chancen durch Vielfalt“, 09/2015 bis 08/2017)

1. Projektförderung und aktive Unterstützung des Ministeriums für 
Soziales und Integration Baden-Württemberg

2. Erfolgreiche Kooperation zweier Projektpartner Akademie Himmelreich 
und GWW Sindelfingen

3. Langjährige und erfolgreiche Zusammenarbeit mit der IHK

4. Eigene öffentlichkeitswirksame Veranstaltungen „Berufskarrieren neu 
denken“ (Freiburg 2016 und Stuttgart 2017)

5. Intensive Gremienarbeit regional und überregional

6. „Zeitgeist“: Teilqualifizierungsmodelle und WfbM erkennen Chancen zur 
Weiterentwicklung der beruflichen Bildung

Samstag, den 23.09.2017 24
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4. Wie können Qualifizierungsbausteine aufgebaut und 
umgesetzt werden?

Samstag, den 23.09.2017 25

ja

2 Anfrage eines Kunden 

(direkt oder über Betrieb 

oder Angehörige)

3 Erstgespräch mit 

Vorstellung des Ablaufs 

der 

Qualifizierungsbausteine

1 Start

5 Kunde 

akzeptiert und 

Finanzierung 

geklärt

nein

Flyer

Unterlagen für TN

4 Abklärung Finanzierung

Checkliste Erstgespräch

INPUT:

- Anerkanntes 

Qualifizierungsbild 

IHK

- BBiG und 

BAVBVO

4. Wie können Qualifizierungsbausteine aufgebaut und 
umgesetzt werden?

Samstag, den 23.09.2017 26

ja

12 Prozess beendet

nein

8 Erste betriebliche 

Phase

10 Zweite betriebliche 

Phase  

Kontaktdatenbogen

Ggf. Kostenträger 

informieren

9 Zweiter Theorieblock

Konzeption / Lehrplan 

Bestanden: Zertifikat 

entsprechend BAVBVO

Nicht bestanden: 

Teilnahmebescheinigung

TN-Befragung

Ggf. 

Bewilligungsbescheid 

Kostenträger

6 

Informationsveranstaltung 

mit allen Teilnehmenden

7 Erster Theorieblock

Konzeption / Lehrplan 

Qualifizierungsvereinbaru

ng
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5. Fragen und Diskussion 

Samstag, den 23.09.2017 27

Qualifizierungsbausteine in der Oberpfalz bzw.                                  
im Landkreis Tirschenreuth? 
 Suche bei ueberaus.de nach QB in „Oberpfalz“ und „Regensburg“: 0 Treffer

• Warum?

• Bedarf? 

• Erfahrungen mit Qualifizierungsbausteinen bzw. 
Teilqualifizierung für Menschen mit Behinderung?

• Relevante Berufsfelder? 

• Einbezug welcher relevanter Akteure?

• Einschätzung der zuständigen Stellen (IHK, HWK etc.)?

• …?

5. Fragen und Diskussion 

Samstag, den 23.09.2017 28
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6. Weiterführende Informationen 

• Akademie Himmelreich und GWW Sindelfingen (Hrsg, 2017): Berufskarrieren neu denken. Ein 
Leitfaden zur beruflichen Inklusion durch Qualifizierungsbausteine. 2. Auflage. Link: 
http://www.hofgut-
himmelreich.de/de/datalive/downloadfiles/Cdv_Leitfaden_2_Auflage_2017.pdf

• Bundesinstitut für Berufsbildung (2017): Datenreport zum Berufsbildungsbericht 2017. Link: 
https://www.bibb.de/veroeffentlichungen/de/publication/show/8324

• Deutscher Industrie- und Handelskammertag (2017): Teilqualifikation – Chance nutzen. 
Evaluation der IHK-Pilotinitiative. Link: https://www.dihk.de/themenfelder/aus-und-
weiterbildung/ausbildung/ausbildungspolitik/positionen/teilqualifikation

• Fachstelle „Übergänge in Ausbildung und Beruf“ des Bundesinstituts für Berufsbildung (BiBB), 
Qualifizierungsbausteine. Link: 
https://www.ueberaus.de/wws/9.php#/wws/qualifizierungsbausteine.php?sid=9172467599666
5077450550075007790

• Freie und Hansestadt Hamburg: QualiBe – Qualifizierung für den Beruf. 
Qualifizierungsbausteine. Link: 
https://www.qualibe.de/index.php?section=Qualifizierungsbaustein&action=QbListView

• YouTube-Kanal Hofgut Himmelreich gGmbH: Kurzfilme zu Qualifizierungsbausteinen- Link: 
https://www.youtube.com/channel/UChHwnkvUvUjYbqvzz9CjmQQ

Samstag, den 23.09.2017 29

http://www.hofgut-himmelreich.de/de/datalive/downloadfiles/Cdv_Leitfaden_2_Auflage_2017.pdf
https://www.bibb.de/veroeffentlichungen/de/publication/show/8324
https://www.dihk.de/themenfelder/aus-und-weiterbildung/ausbildung/ausbildungspolitik/positionen/teilqualifikation
https://www.ueberaus.de/wws/9.php#/wws/qualifizierungsbausteine.php?sid=91724675996665077450550075007790
https://www.qualibe.de/index.php?section=Qualifizierungsbaustein&action=QbListView
https://www.youtube.com/channel/UChHwnkvUvUjYbqvzz9CjmQQ

